
Infoblatt der Dautzscher 

WohnGemeinschaft II./ 2019 

Der Vorstand hat das Wort  

Unser Verein wächst! 

Inzwischen können wir die stattliche Zahl von 101 Mitgliedern in unserem Verein verzeich-

nen. Und das besonders Erfreuliche daran ist, dass zunehmend junge Familien den Weg in 

unsere Gemeinschaft finden, die natürlich auch zur Sicherung der Zukunft unserer Gemein-

schaft beitragen. Unser Vorstand geht davon aus, dass insbesondere die erfolgreiche und 

abrechenbare Arbeit der letzten Jahre mit der Stadt, den Stadträten, dem Bauträger des ak-

tuellen Bauabschnittes, der Deutschen Bahn und vielen weiteren Partnern die Grundlage da-

für darstellt. Nicht vergessen werden soll in diesem Zusammenhang auch die Organisation 

und Durchführung vieler verschiedener Veranstaltungen wie z. B. das Frühlingsfest, das 

Sommerkino, die Kulturveranstaltungen im Herbst u. a. 

Bei unserer alljährlichen Mitgliederversammlung, die in diesem Jahr am 04.04.2019 statt-

fand, konnte daher nicht nur über die geleistete Arbeit berichtet werden, sondern es wurden 

auch die sehr positiven finanziellen Ergebnisse des letzten Geschäftsjahres vorgetragen. Die 

anwesenden Vereinsmitglieder honorierten das und entlasteten den Vorstand einstimmig für 

das vergangene Geschäftsjahr. Damit war auch der satzungsgemäße Weg frei für die Wahl 

des neuen Vorstandes. Alle bisherigen Vorstandsmitglieder stellten sich wieder für das Amt 

zur Verfügung und wurden einstimmig gewählt. Damit sind Frau Heidrun Theuerkorn als Vor-

sitzende, Frau Ingeborg Böhme als stellv. Vorsitzende und Herr Jörg Trienitz als Kassenwart 

für weitere 3 Jahre in ihren jeweiligen Funktionen bestätigt. Vergessen werden sollen aber in 

diesem Zusammenhang auf keinen Fall die Beisitzer im Vorstand, die ebenfalls z. T. seit vie-

len Jahren eine hervorragende Vereinsarbeit leisten und auch weiterhin zur Verfügung ste-

hen. Dabei handelt es sich um Frau Sigrid Böcker, Frau Hannelore Scheibe, Herrn Gerhard 

Schumann, Herrn Frank Stenschke und seit vergangenem Jahr Herrn Ralf Neumann.  

Ein weiteres Dankeschön und eine Anerkennung für ihr Engagement bei der Durchführung 

der verschiedenen Veranstaltungen sowie dem Einrichten der Räumlichkeiten für die Veran-

staltungen, dem Verteilen der Vereinspost u. a. m. gilt beispielhaft: 

Fam. Werner Scheibe  Fam. Horst Frenzel  Fam. Dieter Frenzel 

Fam  Michael Tennler  Fam. Joachim Skiba  Fam. Guenter Goldschmidt 

Frau Brigitte Held   Frau Sigrid Böcker  Frau Cornelia Bielig 

Frau Christina Ehnert   Frau Daniela Wilsdorf  Frau Susann Schober  

Frau Helga Frauendorf  Frau Steffi Götz  Herr Bernd Richter 

Ebenfalls gilt natürlich ein herzliches Dankeschön all denen, die durch ihre regelmäßigen Ku-

chen-spenden den „Tanz für Jedermann“, den Kaffeetisch beim Frühlingsfest und bei ande-

ren Veranstaltungen ermöglichen und durch den Verkaufserlös des Kuchens zu unserem gu-

ten Finanzhaushalt des Vereins beitragen. Sollten wir auf Grund der Vielzahl der Helfer je-

manden vergessen haben, versichern wir unseren Lesern, dass es auf keinen Fall absicht-

lich geschehen ist. 

(Ingeborg Böhme) 
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Leben am Dautzsch 

Eröffnung des 2.Spielplatzes am Dautzsch- Sonnenhügel 2 

Am 09.04 2019 wurde im Beisein von Vertretern der Stadt und des Bauträgers der Spielplatz 

im neuen Baugebiet eröffnet. Mit einer tollen Ausstattung wie Nestschaukel, Federwippgerät, 

Wippe, Wackel-brücke, Klettergerät mit Rutsche, Sandfläche und Schaukel ist für die Kleinsten 

und Kinder im Grundschulalter ein gutes Spielangebot entstanden. 

Auch Bänke wurden aufgestellt, so dass Eltern oder Großeltern und natürlich die Kinder Sitz-

gelegenheiten vorfinden. Da bei der offiziellen Eröffnung wenig Besucher  anwesend waren, 

hat sich unser Verein entschlossen, nach entsprechender Publikation eine eigene kleine Er-

öffnung am 19.04.2019 mit Sekt, natürlich für die Erwachsenen, und Muffins für die Kinder zu 

organisieren. Und wie an den Bildern zu sehen ist, hat die Aktion Anklang gefunden.  
(Ingeborg Böhme) 

     

     

  



- 3 - 

Dautzscher Frühlingsfest 

Am 11.05.2019 hatte die DWG zum Frühlingsfest geladen, und trotz des regnerischen Wet-

ters hatten sich viele Gäste eingefunden. Kurzerhand wurde die Veranstaltung komplett in 

den Saal des Sportler-heimes umgelagert. Der Basteltisch, der Schminktisch, das Glücksrad, 

der Kaffeetisch und natürlich die Vorführungen des Ballonkünstlers konnten nun uneinge-

schränkt in Anspruch genommen bzw. angesehen werden. Die Anwesenden stellten über-

einstimmend fest, dass es trotz des schlechten Wetters ein schöner Nachmittag war. Die 

nachfolgenden Eindrücke zeigen das eindrücklich. 
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Reisen mit der DWG 

Die erste Vereinsfahrt fand am 30.03.2019 statt und brachte die ca.50 Teilnehmer zur  Ka-

melien-schau nach Pirna-Zuschendorf und anschließend in das DDR-Museum nach Pirna. 

Die nachfolgenden Meinungen von Mitreisenden und die Stimmung während der Reise ha-

ben den Vorstand davon über-zeugt, auch im nächsten Jahr wieder eine Busfahrt zu organi-

sieren. Reservieren sie sich schon mal den 30.05.2020. 

Das Ehepaar Strehl hat dem Vorstand geschrieben: 

„Möchten kurzen Kommentar über die schöne Busfahrt abgeben. Wunderschönes Wetter, 

gute Stimmung im Bus. Ein organisiertes Frühstück, „sehr schmackhaft“ an der Raststätte, 

Weiterfahrt zur Kamelienschau, sie war phantastisch. Anschließend gemeinsames Mittages-

sen, auch sehr gut organisiert. Dann Besuch des DDR-Nostalgiemuseums. Heimfahrt mit 

dem freundlichen Busfahrer, an einer Raststätte Vesper. Es war ein gelungener, wunder-

schöner Tag. Wiederholung wünschenswert. Allen Helfern vielen Dank.“ 

Elisabeth und Manfred  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kurze Rast für eine Vesper  

Das Ehepaar Bielig hat folgende Zeilen übermittelt: 

„Wir hatten einen sehr schönen Ausflug nach Pirna. Das Wetter stimmte, die Sonnen schien. 

Die Kamelienschau im Zuschendorfer Schloss und in den Gewächshäusern war eine Pracht. 

Der Ausflug incl. Frühstück, Eintrittsgeldern und Mittagessen waren super organisiert. Der 

Busfahrer wusste über vieles zu berichten. Die Stimmung auf der Fahrt war toll. Unser Fazit 

von der Fahrt. Wir fahren beim nächsten Mal 100 % – ig  wieder mit. Vielen Dank für diesen 

sehr schönen Tag!“ 

Fam. Bielig 
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Ein standesgemäßes Hochzeitsarrangement mit Kamelien!   

Auch die Fam. Ordnung hat ein paar Zeilen an den Vorstand übermittelt: 

Die Busfahrt am 30.03.2019 nach Pirna in das Kamelienschloss Zuschendorf und der an-

schließende Besuch des DDR-Museums waren für uns ein unvergessliches Erlebnis. Alles 

(Fahrt, Picknick, Mittagessen) wurde super organisiert.  

Besonderer Dank gilt den Organisatoren Frau Böhme und Frau Theuerkorn. Auf alle Fälle 

sind wir das nächste Mal mit dabei.  

Beate und Wolfgang Ordnung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erinnern Sie sich noch?    
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ABC der Finanz- und Versicherungswelt 

Wann haben Sie Ihre Versicherungsverträge zuletzt angesehen? 
 

Mückenstiche führen immer häufiger zu Infektionen. Für die Behandlungskosten kommt die 

gesetzliche und private Krankenversicherung auf. Immer wieder werden damit aber auch ge-

fährliche Borreliose-Erreger und Sinbis-Viren übertragen oder über die asiatische Tigermü-

cke der Dengue-, Gelbfieber- und Zika-Virus. Doch wer zahlt, wenn aufgrund eines Insekten-

stichs eine dauerhafte Invalidität eintritt? 

Hier kommt es auf die Bedingungsqualität der privaten Unfallversicherung an. 

Ich kann mich an Fälle aus meiner Praxis erinnern, bei denen ein Insektenstich von heute 

auf morgen das Leben auf den Kopf gestellt hat und zu dauerhaften Beeinträchtigungen 

führte, wie Sprachstörungen und epileptischen Anfällen. Nur wenn eine Infektionsklausel im 

Tarif enthalten ist, kann die vereinbarte Versicherungssumme und lebenslange Rente bewil-

ligt werden. 

Praxistipp: 

In Altverträgen und leistungsschwachen Angeboten fehlt dieser wichtige Passus jedoch häu-

fig. Prüfen Sie daher bei entsprechenden Fällen zunächst immer erst die Bedingungen. 

Gleiches gilt bei Tollwut, Wundstarrkrampf und für Infektionskrankheiten, die durch Hautver-

letzungen von Tieren übertragen werden, wie Frühsommer-Meningoenzephalitis durch Ze-

cken. 

Daher sollten in den Bedingungen unter mitversicherte Unfallereignisse folgende Angaben 

namentlich enthalten sein: Infektionskrankheiten (z.B. Cholera, Tuberkulose, Wundinfektio-

nen, Infektionen durch Insektenstiche sowie Infektionen durch Zeckenbisse. 

Ist Ihnen auch bekannt, dass es bei fast allen Versicherungen erheblich gün-
stigere Seniorentarife ab den 60. Lebensjahr gibt?  

Bei den nachfolgend aufgeführten Versicherungen handelt es sich jeweils um Tarife ohne 

Selbstbeteiligung. 

 

1. Privathaftpflichtversicherung 

Wichtigste Versicherung überhaupt. Schon das unachtsame Überqueren der Straße 

kann für Sie zur finanziellen Katastrophe werden. Aber auch Anderen zugefügte 

Schäden können Ihre Geldbörse arg strapazieren. Wichtig ist dabei das eine 

Forderungsausfallversicherung integriert ist. 
Ebenfalls ist sinnvoll einen Zusatzschutz gegen Schäden bei Gefälligkeit. 
+ Die Versicherungssumme sollte nicht unter 3 Mio € liegen. 
+ Schäden durch deliktunfähige Personen (Enkel). 
+ Schäden durch Gefälligkeits- und Nachbarschaftshilfe 
+ Schäden an gemieteten und geliehenen Sachen 
+ Kosten für den Austausch von Schlössern und Schließanlagen bei Verlust fremder 
   Schlüssel 
+ Nutzung von E-Bike 
Der günstigste Anbieter ab    32,13 € pro Jahr. 
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2. Hundehaftpflichtversicherung 

Der günstigste Anbieter ab   42,85 € pro Jahr 

 

3. Hausratversicherung 

Wichtig nach qm und nicht Zimmertarif sowie Unterversicherungsverzicht. 
+ Hausrat bei Einbruchsdiebstahl im Auto 
+ Überspannschäden 
+ Keine Nachzeitklausel bei Fahrrädern 
Beispiel für den Dautzsch - 80 qm 
Versicherungssumme  52.000 € 
Fahrrad      1.000 € 
Der günstigste Anbieter ab   60,86 € pro  Jahr 

 
4. Unfallversicherung 

Normale Unfallversicherung bietet im Alter kaum noch Schutz. 
Es werden u.a. benötigt: 
+ Hilfeleistungen wahlweise nach Unfall, ambulanter Operation oder Krankenhaus 
   (Handwerkerbeauftragung bei Wasserrohrbruch, Sturmschäden, Essen auf 

Rädern...) 
+ Oberschenkelhals- und Leistenbruch gelten als Unfall 
Der günstigste Anbieter ab   88,50 € pro Jahr 

 

5. Sterbegeld- oder Bestattungsvorsorgeversicherung 

Ohne Gesundheitsfragen. Eintrittsalter bis zum 80.Bei der Bestattungsvorsorge 

können Sie alles selbst bestimmen. Wichtig: eine finanzstarke 

Versicherungsgesellschaft 

 
6. Auslandskrankenversicherung 

Zahlt bei Auslandsreisen für Behandlungen, Medikamente und medizinisch sinnvolle 
Rücktransporte. Empfehlenswert für alle gesetzlich Krankenversicherte. 
Jahresbeitrag pro Person ab 10,80 € (altersbedingt) 

 
Ein weitere Möglichkeit Geld zu sparen, ist ein Angebot der Bausparkasse Mainz, welche 

folgenden Sparvertrag anbietet:  

Ab monatlich 30 € bei einer Laufzeit von 10 Jahren beträgt die garantierte Verzinsung 

2,21 %. 

(Gerhard Schumann) 
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Der Vorstand der DWG gratuliert allen Mitgliedern, die im II./2019 ihren Ge-
burtstag feiern und wünscht ihnen alles Gute: 

Gerhard Schumann  Frank Schneider  Gertraude Jaschob 

Frank Rudek   Mike Böhland   Jan Stoye 

Dieter Kleemann  Heiko Pijur   Elisabeth Strehl  

Erika Schlesinger  Jörg Trienitz   Sabine Pohlert 

Manuela Böhland  Barbara Busse  Klaus Koch 

Sabina Becker  René Spott   Susann Stenschke 

Ute Becker   Brigitte Kleemann  Cornelia Bielig 

Helga Klein   Brigitte Held   Heinz Schiedewitz 

Helga Frauendorf  Thomas Staudenmayer Stephan Sammler 

Fritz Thielicke   Beate Ordnung  Sigrid Krüger 

Frank Müller   Lothar Pohlert   Gudrun Skiba 

Corinna Bastian  Dieter Frenzel   Sandra Grimm-Völker 

Frank Helmbach  Sarah Hengst   Stephan Kalt  

Termine - Merken Sie sich schon heute vor:  

12.06.2019 Vorstandsberatung  

13.06.2019  Tanz für Jedermann (Informieren Sie auch bitte Gäste, die nicht Mitglied der DWG sind) 

23.08.2019 Sommerkino 

 

 

 

 

 

 

Impressum:  
Herausgegeben von der DWG  
Verantwortlich: Der Vorstand, Ansprechpartnerin: Ingeborg Böhme 0345 5601731                                    
Redaktionsschluss für das III./2019 – 10.08.2019 
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Mitgliedschaftsantrag  

Ich stelle den Antrag auf Mitgliedschaft in der DautzscherWohnGemeinschaft e. V. 

ab dem _ _._ _ .20_ _. 

Meine persönlichen Daten: 

Name, Vorname: ………………………………………… 

Geburtsdatum: _ _._ _ ._ _ _ _   

wohnhaft in: 

PLZ: ……………… Ort: ………………………… Straße: ………….…………………………... 

Telefon:  .……………………………….   

E-Mail:  ………………….………………………..…………………   

Familienstand: ……………………..…  Beruf:  ....................………………………... 

Freiwillige Angaben: Eheschließung am:       _ _._ _ ._ _ _ _ 

Name, Vorname Partner*in: ……………………………………… 

Beruf Partner*in:           ……………………………………… 

Geburtsdatum:           _ _._ _ ._ _ _ _ 

Ich erkläre, dass ich die Satzung der DautzscherWohnGemeinschaft e. V. anerkenne, diese 
einhalten werde und die Beitragsverpflichtungen gem. Beitragsordnung erfüllen werde. 

Die Überweisung des Mitgliedsbeitrages (derzeit 24.- Euro/Jahr) nehme ich unter An-
gabe meines vollständigen Namens auf das folgende Konto der DautzscherWohnGe-
meinschaft e. V. vor:  

IBAN:  DE35 8005 3762 0389 3145 37  

BIC:  NOLA DE21 HAL 

Ich möchte den Mitgliedsbeitrag abbuchen lassen. Bitte übersenden Sie mir das SEPA-
Lastschriftmandat zu. Ich sende Ihnen das unterzeichnete SEPA-Lastschriftmandat in-
nerhalb von 14 Tagen zurück. 

 
Halle, den ……………………………..………. …………………………………………. 
                                                                              Unterschrift Antragsteller*in 

Den ausgefüllten und unterzeichneten Antrag senden Sie bitte an die u. g. Anschrift. 

DautzscherWohnGemeinschaft e. V. 
Moosweg 5 ▪ 06116 Halle 
Tel.: 0345 5605917 
E-Mail: kontakt@dautzscher-wg.de 

 

Sitz des Vereins (Gerichtsstand): Halle 
Eingetragen beim Amtsgericht  Stendal, Nr. VR 4395 
Vorstand i. S. d. § 26 BGB:  
Heidrun Theuerkorn, Vorsitzende; 
Ingeborg Böhme, stellv. Vorsitzende;  
Jörg Trienitz; Kassenwart 

mailto:kontakt@dautzscher-wg.de
http://www.iww.de/nwb/?docid=79084_26

